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Je größer die Kinder, desto kleiner die Prämienl, wenn Sie eine Lebensversicherung mit garantiert
abnehmenden Prämien abschließen bei der

NEUENBURGER
Unsere Generalagenten und Inspektoren geben Ihnen gerne jede Auskunft über diese Art von
Lebensversicherung und über jede unserer andern Versicherungsarten: Leben, Unfall und Haftpflicht,
Feuerschaden und Diebstahl, Glas- und Wasserschaden, Transporte, Reisegepäck, usw.

«Henry ist im Krieg. Wir wollen sein Los
mit ihm teilen und den Tee in unserem
Luftschutzkeller nehmen.»

Tit Bits, London

Alte Weisheit
Ein einfacher Nagel kann einen Teil

eines Kleiderschranks ersetzen; eine
kleine, aber rasche Hilfe tausend und
mehr wohlgesetzte Worte. C. Hed.

Mir wänd nütz Neus!
Passiert ein paar Tage nach der Abstimmung

vom Sonntag (3. Dez.) betreffend SBB-Pensions-
kasse in einer Grenzschutz-Kompagnie zwischen
einem St. Galler und einem Appenzeller
Soldaten.

Füsilier Büchler (im Zivil Innerrhoder
Senn) frägt während eines Gesprächs:
«Was hät me eigetlig abgstimmt am
letschte Sontig?»

Ich (erstaunt): «Ja weisch denn Du
das nöd?»

Füsilier Büchler: «Nä nüd i ha halt
dä wyh Zeddel nüd gläse, wo by'glege
isch!»

Ich: «Ja was häsch Du denn
g'stimmt?»

Der Innerrhoder (ernst): «Hä, Nei!»
Kari

«Hatten Sie keine Angst, als das Ding hier
ankam I»

«Nein, ich habe geglaubt, es sei ein Kamerad,

der mir einen Streich spielen wollte.»
Französischer Humor aus «Ric et Rae»

war der Erste bleibt der Erste

Das Geheimnis einer sauberen und schnellen Rasur beim Trockenrasieren liegt in der
Konstruktion des Scherkopfes. Nach jahrelangen Versuchen in den Schick-Laboratorien
isf der berühmte, für jeden Bartwuchs geeignete flache SCHICK-Scherkopf entstanden.

Heute ist Schick der meistverkaufte Trockenrasierapparat der Welt!
Wählen Sie deshalb für Ihr Geld das Beste. Wählen Sie SCHICK. Der Fachmann gibt
Ihnen gerne Auskunft.

Modelle zu Fr. 75. und Fr. 89.

beide radioentstörf, für alle Spannungen. Scherkopf No. 7 für normalen Barf,
Spezialscherkopf No. 10 für ganz starken Barf.

SCHICK-DRY-SHAVER Generalvertretung Zürich, Bahnhofstr. 61

Ein willkommenes Geschenk
das Freude bereitet und immer an den Geber erinnert, ist
ein Abonnement auf den schweizerischen Nebelspalter/
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